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Von der Leipziger 
Frühjahrsmesse "77: 

Mit Neu- und Weiterent­
wicklungen zeigte auch in 
diesem Jahr der Industrie­
zweig Schienenfahrzeuge 
der DDR in Leipzig sein 
Leistungsvermögen und das 
Ergebnis hoher Qualitäts­
arbeit. Alle fünf Waggon­
baubetriebe dieses Bereichs 
tragen den Titel,.Betrieb der 
ausgezeichneten Qualitäts-. 
arbeit". So ist auch zu 
erklären, daß im Rahmen 
langfristiger Lieferpro­
gramme innerhalb des RGW 
mehrseitige internationale 
Vereinbarungen zur Spe­
zialisierung und Koopera­
tion der Produktion zahl­
reicher Fahrzeugtypen be­
stehen. Die außenwirt­
schaftliehen Beziehungen 
zeigen sich u. a. darin, daß 
inzwischen der 23 000. Kühl­
wagen aus dem VEB Wag­
gonbau Dessau und der 
16000. Weitstrecken-Perso­
nenwagen aus dem VEB 
Waggonbau Ammendorf an 
den wichtigsten und größten 
Handelspartner, die UdSSR, 
geliefert worden sind. 
Aber auch die Deutsche 
Reichsbahn erhält, nach­
dem ihr noch Ende vergan­
genen Jahres über ,100 Rei­
sezugwagen aus dem VEB 
Waggonbau Bautzen fürden 
neueingerichteten Städteex-

Bild I Die ausgestellte Ellolt du S.u· 
reihe ~ des KLEW Henmgsdorf 
siJlmmt ausder SerienprodukttOn. die 
gegenüber der \'Or zwe1 Jahren vor­
gestellten Musterlokomotive äußer. 
lieh u. a . durch eine Anordnung des 
mitrleren Scheinwerfers und eine 
verlinderte FensterPartie geändert 
wurde. Im Hintergrund die Diesellok 
V 6() mit Funkfernsteuerung. 

Blld2 Aus dem Vagonks Studenka 
(CSSR) wurde dieser Trlebwa,rea der 
BR M ~ m1t Be1wagen ausgeste/JL 
Ober 56 Sitzplätze verfügt der Trieb­
wagen: er hal eine E1genmasse von 
19t. ist 13970mm lang (uber Puffer 
gemessen) und vor allem auf Neben· 
hahnstrecken bis 6() km/h einsetz· 
bar. 

Bild 3 Mit zwe1 Diesellokomotiven 
war das rumänische Außenhandels· 
unternehmen me<'anoexport1mporr 
vertreten. Die dieselelektnsche IA­
tomollve der S.urelbe WE .US hat 
eme Leistungvon 1250 PS. eme Eigen­
masse von 78 t und d1e HiJchst· 
geschwmdJgkeit von 100 km/h; d1e 
S.urelbe LDH 70 (Bild) ist mit emem 
700-PS-stsrken Dieselmotor ausgerÜ· 
stet, die Kraftübertragung erfolgt 
hydraulisch und V.,.. beträgt 
70km/h . 
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Ausstellung durch neue Reisezug­
und Güterwagen geprägt 

2 

3 
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preßzugdienst geliefert wur­
den, in diesem Jahr u. a. 
Doppelstockeinzelwagen 
sowie Speise- und Liege­
wagen. Bleibt zu ergänzen, 
daß aus dem Kombinat LEW 
"Hans Beimler" Hennigs­
dorf auch eine größere Zahl 
elektrischer Lokomotiven 

5 
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der Deutschen Reichsbahn 
übergeben werden. Diese 
Fahrzeuge der Baureihe 150 
zeichnen sich durch neue 
technische Prinzipien aus, 
u. a. sind sämtliche Steuer-, 
Regel- und Schutzkreise als 
Komplex vollelektronisch 
ausgeführt, die Leistungs-

steuerung wird durch die 
leistungselektronische 
Hochspannungssteuerung 
und 16 2/3-Hz-Direktmotore 
charakterisiert und auch der 
elastische Kegelringfeder­
Antrieb ist weiterentwickelt 
worden. Dieses Fahrzeug 
sowie eine Diesellok V 60 mit 

7 

Fernsteuerung, die funk­
ferngesteuert in sieben 
Fahrstufen betrieben und 
mit der Zug- oder Lo­
komotivbremse mit Dauer­
wirkung bzw. abgestufter 
Bremskraft abgebremst 
werden kann, zeigte das 
Kombinat aus seinem Pro­
duktionsprogramm. 

Bild 4 ~ Reisezugwagen aus der 
DDR-Produktion. Das Fahrzeug links 
im Bild ist das 16000. Erzeugnis, das 
der VEB Waggonbau Ammendorffür 
die So~elischen Eisenbahnen gefer­
tigt hat. Es handelt sich um den 
Weltstredte»-PenMeD~ Typ 
lt'Pif'X/kT, emen klimatisierten Ab· 
teilwagen für den Fernreiseverkehr 
mit Wannwasserheizung. wofür ein 
kombinierter Heizkessel für Kohle­
und Elektroenergie zur Verfügung 
steh t. In Bildmitte ist der im VEB 
Waggonbau Bautzen für die Agyp. 
tischen Eisenbahnen hergestellte kl/­
lJJIIIu/erte &I!Jaupv.,-en zu sehen. 
Eine größere Serie davon ist im 
Auftrag. 

Bild 5 Dieser &JWtuw.,.en für 
slaubf&mfl'e Guter, produziert und 
ausgestellt von der SSR, ist ein 
weitgehend standardisiertes Erzeug­
nis. Einige Daten: Volumen 250001, 
Länge über PuUer 9190 mm, Achs­
stand 5000 mm, Eigenmasse 13,2 t. 

Bild6 Einen pdedtu Großraum· 
,.Utuw.,-m mit jeweils zwei ZW<!itei· 
li.gen Seitenwandtürenstelltediefran­
z6sische Firma Arbe/ aus. Die Länge 
des Universalwagens, gemessen über 
Puffer, beträgt 21 700 mm. die La­
de flache ist mit 52,6 mt angegeben. 
Der Wert für die zulässige Ge­
schwindigkeit beträgt 120 km/h. 

Bild 7 MJt einem n.cb•.,-e~~ ,._ 
Typ Rlls, der eine mechanische ver­
schiebbare Walendecke aus Kunst­
stcff t..t, wartet die französische 
Firma ANF auf. Mit einer Ladefläche 
von 50.6 mt beträgt die Wagenlänge 
über Puffer 20090mm. DieSNCFhat 
mehr als 2000 Stück dieser leichten 
Fahrzeuge (Eigenmasse 24 t) im Be­
stand. 
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Neben dem DDR-Schienen­
fahrzeugbau stellten drei 
Ländervertretungen auf 
d iesem Sektor aus: die 
CSSR, die Sozialistische 
Republik Rumänien und 
Frankreich. Letztere war 
durch das Unternehmen Ex­
port-Matfer vertreten, das 

8 

Bild 8 zeil(t den offenen Guterwaren 
mit dem GaiiiJJIISUicben Baos der 
französischen Fmna • .SOC:1e1e F'ranc:o­
Belge". D1eses 14 290 mm lange Stan· 
dardfahrzeug ha reine Ladefliehe von 
35.3 m>. es wiegt 21 I und knnn bis 
Vm,. von 120kml h eingesetzt wer· 
den. 

Bild 9: D1e Firma Fauvet-G1rel 
(Frankreich) stellte einen vlen~cbsi­
I'CD Behlillerwar en in Edelstahl aus. 
der eine pneumatische Entleerungs­
anlage hat und vor allem für den 
Transport von granuliertem Po/J'· 
iJthylen vorgesehen ist Das Fassungs­
vermögen dieses großrawmgcn Fahr­
zeugs betrlil(t98 rn3. die Gesamtlänge 
19250mm. 

Bild 10: Etwa 500 StilckdJeserGroß. 
n~untl<-lwaren für den Transport 
fltissiger Gase (u. a. Propylän) betreibt 
die SNCF. Die Finna ANF zeigt ein 
Exemplar. das mit einem Fassungs­
vermögen von 111.5 m3 eme Gesamt· 
lange von 18980mm hat 

Bild 11: Für den Transport von 
Kohle und anderem Schüttgut stellt 
die F irma Arbe/ dieses Fahn:eu,- mlt 
dem GallunpieJcben Fads her. Die 
vier Tric:hterbehilter des Wagens 
werden über FalltUren mechanisch 
geOffnet und durch ein 01-Luft­
drucksystem geschlossen. Das Fas. 
sungsverrn6gcn des 17 590 mm langen 
Wagens betriil(t 70m3. 

Fotos: Cottfried Köhler. Berlin 

eine umfangreiche Palette 
von Universal- und Spezial­
güterwagen zeigte, von de­
nen die SNCF und auch die 
DR Erzeugnisse eingesetzt 
hat. Die SRR hatte zwei 
Diesellokomotiven und 
einen Zementbehälterwa­
gen im Angebot; d ie CSSR 

-

10 

ll 
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stellte die Leichttriebwagen­
Einheit der Baureihe M 152 
vor. Beigestellt der Bild­
bericht zur Schienenfahr­
zeug-Ausstellung und die 
wichtigsten technischen 
Daten der Exponate. 
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Mehrere 
bauliche 
Veränderun­
gen ... 

. . . mußte die HO-Anlage der 
Brüder Koch aus Staaken 
über sich ergehen lassen, 
ehe sie nach 5jähriger Bau­
zeit den im Gleisplan und 
auf den Fotos ersichtlichen 
Zustand erreichte. Und da­
mit hat sie ihre endgültige 
Gestalt wohl auch noch 
nicht angenommen, wie uns 
Herr Wolfgang Koch dazu 
schrieb. 
Beachtlich sind die Aus­
maße dieser Heimanlage: 
8000 mm x 3550 mm! Ein 
solcher Platz steht nur selten 
einem Modellbahnfreund zu 
Hause zur Verfügung. Inter­
essant ist auch die Strecken­
führung, die sowohl einen in 
sich geschlossenen .,Ring­
verkehr" als auch die Ein­
und Ausfahrt in den größe­
r.en Kopfbahnhof der 2glei­
sigen Hauptstrecke bzw. in 
den kleinen Endbahnhof der 
abzweigenden Nebenbahn 
zuläßt. Damit ist auch das 
Motiv der Heimanlage ge­
nannt: Eine 2gleisige Haupt­
bahn beginnt bzw. endet in 
einem städtischen Kopf­
bahnhof mittlerer Größe. 
Angeschlossen an diesen 
Bahnhof sind Zusatzanla­
gen, wie eine Ortsgüteran­
lage mit 3 Gleisen, ein Ab­
stellbahnhof, ein Bw und 
eine Wagenwaschhalle mit 
den zugehörigen Innen- und 
Außengleisen. Somit sind 
auf dieser HO-Anlage un­
zählige Rangier- und Fahr­
möglichkeiten gegeben. Der 
größere Kopfbahnhof ist in 
zwei getrennte Fahrstrom­
bereiche unterteilt, um noch 
unabhängiger fahren zu 
können. 
Die gesamte Strecke ist mit 
einem automatischen 
Selbstblocksystem ausgerü­
stet, so daß ein Mehrzugbe­
trieb möglich ist. Die Fahr­
leitung ist zu dem Zeitpunkt, 
als die Bilder aufgenommen 
wurden, noch eine Attrappe, 
sie soll aber noch funktions­
tüchtig gemacht werden, 
damit die Elloks ihren Fahr­
strom dem Vorbild gemäß 
tatsächlich auch "von oben" 
beziehen. 
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Daß auf einer so großen 
Anlage eine ansehnliche An­
zahl laufender Meter Gleis 
verlegt werden mußte, ist 
klar. Leider teilte uns Herr 
W. aber darüber nichts Ge­
naues mit. Beachtlich ist 
auch die Anzahl der vorhan­
denen Weichen. nämlich 
59 Stück PIKO- und PILZ­
Weicheneinheiten! 
Zur Stromversorgung sind 
eingesetzt: Vier Trafos 
"FZl", ein Reine-Regler, 
zwei Zubehör-Trafos und 
ein ,.F2". 
Doch werfen wir- falls wir 
es nicht schon zuvor getan 
haben - jetzt einen genauen 
Bhck auf den Gleisplan und 
auf die 3 Fotos! 

2 3 
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In der VR Polen. und zwar ganz im Norden an den 
Masurilchen Seen, wo vielleicht jetzt auch zahlrei­
che DDR-Touristen ihren Urlaub verleben, wohnt in 
der Wojwodschafts..Stadt Olsztyn Herr Witold Brej­
lak. Er ist ein begeisterter Modelleisenbahner und 
verwendetdieNenngrößeTT,undzwardasMaterial 
des VEB Berliner TT-Bahnen. 
Herr B. ist jetzt 23 Jahre alt und befaßt sich seit zehn 
Jahren mit unserem Hobby. 
Dieee Anlale, die er hiermit vorsteUt. ist aber nicht 
seiue erste, fünf andere gingen ihr vielmehr schon 
voraus. Sie mißt 3800mm x 1200mm, und 30m Gleis, 
31 Weichen sowie insgesamt 15 Signale verschiede­
ner Bauart sind auf der Platte installiert. Das 
Grundmotiv ist eine 2gleisige elektrifizierte Haupt­
bahn mit 2 abzweigenden lgleqen Nebenbahnen. 
Fiir eine JUte Baneiermöglichkeit wurden ein Con­
tainer-UmscbJqplatz sowie ein Sipwerk auf­
&ebaut. An die 20 Triebfahrzeuge aller 3 Traktions­
arten IOWie etwa 80 Wagen aller Art nennt Herr B. 
sein eilen. Eine BR 55, 56 und 80 baute er selbst. 
Au8erdem hat er auch noch so manches andere 
selbst tebaut. 

Blldl a-mtanblldrct.rTI'-~ JnBUdmitr.betmdetGdl 
11er z~ ..llflulrirda" Du BIO und~&~-­
..."_..., 

2 

An der 
masurischen 
Seenplatte 
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JOACHIM SCHNITZER (DMV), K.leinmachnow 

Universelles Biegewerkzeug 

Biegen von Rundmaterial (Draht) und schmalen Blechstrei­
fen 
Einleitend zu diesem Beitrag muß erwähnt werden, daß man 
beim Biegen mit entsprechendem Werkzeug grundsätzlich 
zwei Methoden unterscheidet. Diese sind: 
- das Biegen ohne Gegendruck und - das Biegen· mit 
Gegendruck. 
Obwohl mit der ersten Methode nur das Biegen von Ein­
zelteilen mit geringer Genauigkeit erreicht werden kann, ist 
sie auf Grund der einfacheren Werkzeugherstellung für den 
Modelleisenbahner vorteilhafter und was die Genauigkeit 
betrüft, absolut ausreichend. 
Wann ist die Herstellung eines Biegewerkzeuges vorteilhaft 
bzw. rentabel? Die Antwortmüßte lauten: Eigentlich schon 
dann, wenn zwei gleiche Teile zu biegen sind. Natürlich spielt , 
hierbei die Kompliziertheit des Teils eine entscheidende 

Rolle. Um beispielsweise mehrere Drahtstückehen recht­
winklig abzubiegen, ist oftmals als Werkzeug eine gute 
Flachzange ausreichend. Aber gerade im Eisenbahnmodell­
bau gibt es viele Teile, die an jedem Fahrzeug zu finden oder 
an einem Fahrzeug mehrmals vorhanden sind. Besitzen 
diese Teile dann noch zusätzlich eine etwas komplizierte 
Form, kann ein Biegewerkzeug eine große Hilfe bedeuten. 
Das war auch der Grund, daß ich vor Jahren ein relativ 
einfaches Biegewerkzeug entwickelt und für meinen Bedarf 
baute. 
Dieses einfache, hier dargestellte und besprochene Biege­
werkzeug besteht zunächst aus einem unteren und einem 
oberen Halteteil (Bild 1), sowie aus den eigentlichen Bie­
geeinsätzen. Die Einsätze bestehen aus ret:hteckig 
zugeschnittenen Blechplatten, welche der einfacheren Be­
arbeitung wegen auch aus Messingblech gefertigt sein 
können. Durch Zusägen einer entsprechenden Messing­
platte mit der Laubsäge in die gewünschte Form, entsteht 
jeweils der untere und obere Biegeeinsatz (Bild 2), die dann 
in den Schlitzen des unteren und oberen Halteteils, mittels 
der Schrauben .festgeklemmt werden (Bild 3). Ferner be­
findet sich im Schlitz des unteren Halteteils ein Anschlag­
blech, welches ein eventuelles Verdrehen des Oberteils 
verhindert und dem eingelegten Biegeteil als hinterer An-
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Bild I Als Grundkorper des Biege­
werkzeugs dienen das untere und das 
obere Halrereil 

Bild 2 Die Biegeemsillze beslehen 
aus Blechplatren. die in der ge­
Wlinschten Biegeform getrennt wer­
den 

Bild 5 Be!r•ebsfertiges Biegewerk­
zeug, das mir dem Zapfen des Ober· 
teils in eine Tischbohrmaschine ein· 
gespannt wird. die somit die Funktion 
einer Biegepresse übernimmt 
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Bild 5 Eine weitere Möglichkeit für 
den Gebrauch dieses Biegewerkzeugs 
zeigt die Form dieses Kupplungs­
hakens 

Bi ld 6 Das Aufzeichnen der Bie­
geform sollte der Genauigkeit halber 
auf Papier erfolgen, das zum 'frennen 
des Biegeeinsatzes auf diesen auf. 
geklebt wird 

Bild 7 Maßskizzen für die Anferti­
gung des Biegewerkzeugs, M 1:2 

Fotos und Zeichnungen: Verfas..<er 
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Bild 4 Mit diesem Werkzeug her­
gestellte diverse Biegeteile aus Draht 
und aus Blechstreifen 

~ 

Stufe dtenl ol.s Lonq.sonsc/1/oq 
fur 8tet)8fetZ l'foß x wtrd dow 
erst ra:/1 Biege~ bestimmt. 

I. 30 .1 
Scflni/tbrette entspricflt der 
l'foterioldicke des 8te{lefet!s 
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